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"Studie über kulturelles Lernen und soziale Eingliederung von
Migranten und Geflüchteten": Diese Studie, die aus einer
Schreibtischstudie, der Identifizierung bewährter EU-Praktiken und
einer Primärforschung mit Migranten/Geflüchteten und
Bildungsfachleuten besteht, lieferte nützliche Informationen für die
Entwicklung der nächsten Schritte des Projekts in allen
Partnerländern. Die Ergebnisse der Studie wurden den relevanten
Interessengruppen während der Online-Infotage, die in jedem
Partnerland stattfanden, vorgestellt. Die Studie ist hier frei
verfügbar

Der "Learn & Blend"-Ansatz: Der "Learn & Blend"-Ansatz ist eine
innovative und maßgeschneiderte Bildungslösung für kulturelles
Lernen, die einen innovativen Kurs mit kulturellem Mentoring
kombiniert und darauf abzielt, die Integration von Migranten und
Geflüchteten in die Aufnahmegesellschaften zu unterstützen. . Es
besteht aus den folgenden drei Teilen:

-Kurs "Einführung von Migranten und Geflüchteten in die Kultur
derAufnahmegesellschaft mit Schwerpunkt auf der Populärkultur"
(online und vollständiger Kurs),
-Leitlinien für die Ausbilder*innen
-Pädagogisches Mentoring-Programm.

Nach drei Jahren (01.12.2019-31.11.2022) intensiver und
kooperativer Arbeit von vier Nichtregierungsorganisationen in
Griechenland, Deutschland, Italien und einer Hochschule in Portugal
geht das Projekt "A New Approach in Cultural Learning for
Promoting the Social Inclusion of Migrants and Refugees" (NEST) zu
Ende. In diesem letzten Newsletter liefern wir einen Überblick über
die wichtigsten Aktivitäten, Ergebnisse und Resultate, die wir
erreicht haben.
Ziel des NEST-Projekts war es, zur Eingliederung von Migranten und
Geflüchteten beizutragen, indem ihr Wissen und ihr Verständnis für
die Kulturen der Aufnahmegesellschaften verbessert werden.

ADas NEST-Projekt läuft aus...

Wichtigste Projektergebnisse...

Der "Learn & Blend"-Ansatz wurde über die in allen Partnerländern
organisierten Rundtischgespräche und das Stakeholder-Treffen in Brüssel
an die relevanten nationalen und EU-Akteure und politischen
Entscheidungsträger weitergegeben. 
Das gesamte Material ist auf der Projektwebsite frei zugänglich.

Ausbildung von AusbilderInnen
In Griechenland, Italien und Deutschland wurden Schulungen
durchgeführt, um den Ausbildern das nötige Verständnis für den 'Learn
and Blend'-Kurs zu vermitteln, damit sie ihn effektiv an Migranten und
Geflüchteten weitergeben können. 78 Ausbilder wurden geschult (20 in
Deutschland, 20 in Italien, 38 in Griechenland), wie sie den "Learn &
Blend"-Ansatz anwenden können, und sie haben den Kurs bewertet.

Erprobung des "Learn and Blend"-Ansatzes 
Um die Wirksamkeit des "Learn & Blend"-Ansatzes zu testen, wurden in
drei Partnerländern (GR, IT, DE) Pilotaktivitäten durchgeführt. 

Es wurde eine sorgfältige Pilotmethodik entwickelt, um Leitlinien für die
Durchführung der Pilotprojekte, aber auch für die Bewertung der
Ergebnisse zu erstellen. Insgesamt nahmen 41 Migranten und
Geflüchteten an den Pilotaktivitäten teil, während 23 Ausbilder*innen die
Schulungen durchführten. Jeder Land konzentrierte sich auf verschiedene
Module, um das gesamte entwickelte Bildungsmaterial zu testen. Es
wurden verschiedene interaktive Aktivitäten organisiert, um die
Teilnehmenden mit der Popkultur der Gastländer vertraut zu machen und
mehr über die Kultur im Allgemeinen zu erfahren.

Pilot-Evaluierungsbericht 
Die Ergebnisse der Pilotaktivitäten werden in einem abschließenden
integrierten Dokument mit der Bezeichnung "NEST Pilot Evaluation
Report" vorgestellt und bewertet.

https://www.project-nest.eu/wp-content/uploads/2022/03/2.2-Study-on-Cultural-Learning-and-Social-Inclusion-of-Migrants-in-Europ....pdf)
https://www.project-nest.eu/guidelines-for-trainers-mentors/


IIn allen Ländern wurden die Erwartungen der Teilnehmenden
nahezu vollständig erfüllt. Die meisten Teilnehmenden waren sich
darin einig, dass die Themen für ihre Integration relevant und
nützlich waren (94 % in Griechenland / 100 % in Deutschland und
Italien) und dass die Ausbildenden über die Schulungsthemen
Bescheid wussten (100 % in Griechenland / 89 % in Deutschland).
Alle waren sich darin einig, dass sie die Kultur der
Aufnahmegesellschaft besser verstanden.

Alle Teilnehmenden aus allen Ländern waren sich einig, dass der
"Learn & Blend"-Kurs ihnen geholfen hat, neue Kenntnisse
und interkulturelle Fähigkeiten über die Kultur der
Aufnahmegesellschaft zu erwerben, und dass er ihre
Eingliederung in die anderen Kulturen erleichtern wird. Nach
dem Kurs stellten die meisten von ihnen Ähnlichkeiten
zwischen ihrem Heimatland und ihrem Gastland fest (80 %
in allen drei Ländern). 

Allen Ausbilder*innen der drei Länder zufolge hat sich das
kulturelle Verständnis der Teilnehmenden nach ihrer Teilnahme
an den "Learn & Blend"-Pilotsitzungen verbessert. 

Die meisten Ausbilder*innen gaben an, dass sie diese Methode
in ihrer Arbeit einsetzen würden (93 %), da sie Begegnungen und
Interaktionen zwischen verschiedenen Kulturen erleichtern kann.

Statistiken/Ergebnisse der
Pilotaktivitäten...

Die Ausbilder*innen bewerteten das Niveau des
kulturellen Verständnisses der Auszubildenden
vor und nach den "Learn & Blend"-Pilotsitzungen?

Wurden die Erwartungen der Teilnehmenden an den
"Learn & Blend"-Kurs laut ihren Antworten erfüllt?

Empfehlungen von TeilnehmerInnen und
Ausbilder*innen zur Verbesserung ihrer Aktivitäten
in der Zukunft?

In allen Ländern gaben die meisten Teilnehmenden an, dass sie
sich eine längere Dauer der Kurse und die Teilnahme an
mehr Schulungen wie dieser gewünscht hätten.
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Erfahrungsberichte der Teilnehmenden...

"Der Kurs hat mir geholfen zu verstehen, was
Integration ist und zu erkennen, dass Deutschland eine
andere Kultur, andere Gewohnheiten und Menschen
hat und selbst nicht homogen ist" (Ein Teilnehmender
aus Deutschland)

"Die Teilnahme an dem Projekt ermöglichte es mir,
meine interkulturellen zwischenmenschlichen
Fähigkeiten zu trainieren. Außerdem habe ich durch
das Kennenlernen der Kulturen, aus denen die
Teilnehmer kommen, mehr Empathie für andere
entwickelt." (Ein Teilnehmender aus Italien)

Schließen Sie sich uns an!
Wir hoffen, dass dieses Projekt das Bewusstsein für die Schwierigkeiten
von Migranten und Flüchtlingen, ihren Platz in der Gesellschaft des
Aufnahmelandes zu finden, geschärft hat.

Wir alle haben eine Rolle zu spielen. Helfen Sie uns, eine Botschaft zu
verbreiten von Respekt und Vertrauen zu verbreiten, machen Sie mit:                 

@NESTproject2019 @NESTproj

@nest_proj   www.project-nest.eu

Projektabschlusskonferenz:
Alle Projektergebnisse wurden auf der Projektabschlusskonferenz,
die am 24. November 2022 in Athen stattfand, vorgestellt und mit
den relevanten Akteuren diskutiert.

"Ich habe viele praktische Informationen über die Kulturen,
Praktiken, Motive und Wünsche der Teilnehmer gelernt,
aber vor allem hatte ich die Gelegenheit, ihre aktive,
widerstandsfähige Einstellung zu ihrer eigenen
Eingliederung, ihre Strategien zum Aufbau von neuem
Wissen und Beziehungen innerhalb der
Aufnahmegesellschaft und ihre Art der Selbstermächtigung
zu erleben." (Ein Ausbilder*innen aus Griechenland)


